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Montag, 5. September 2022 

 

Liebe Eltern, liebe Erziehungsberechtigte, liebe Schülerinnen und Schüler, 

die Sommerferien neigen sich immer mehr dem Ende entgegen. Sicherlich haben alle 

die Zeit genutzt, um zu entspannen, Urlaube zu machen, die Zeit zu genießen, vom 

schulischen Alltag abzuschalten und einfach die Seele baumeln zu lassen. Der Start in 

das neue Schuljahr ist jedoch so besonders, dass sich bei allen Beteiligten Vorfreude 

einstellen sollte, denn in wenigen Tagen ist es so weit – das Schuljahr 2022/23 beginnt 

am 12. September 2022 im neuen Schulhaus. Nach vielen Jahren der Planung, des 

Baus und Monaten des Umzugs dürfen wir endlich die neuen Räumlichkeiten 

gemeinsam mit Leben erfüllen. Auch das zurückliegende Schuljahr stand schon für 

einen Neuanfang. Sei es die Rückkehr zum Unterricht im Präsenzbetrieb, dem 

Wiederaufleben der Arbeitsgemeinschaften und der Kultur oder der gemeinsamen 

Feierlichkeiten. Das Schuljahr 2022/23 wird uns noch mehr zusammenbringen und das 

Schulleben stark verändern. Auch wenn uns Corona weiterhin in unserem Alltag 

begleiten und uns gegebenenfalls zu schulischen Maßnahmen zwingen wird, auch 

wenn Putins Krieg in der Ukraine das Leben in Deutschland beeinflusst und uns alle zu 

Einschränkungen im Energieverbrauch zwingt und uns wirtschaftliche Konsequenzen 

spüren lässt, so dürfen wir uns in Freiberg am Neckar vor allem eines - nämlich freuen. 

Freuen auf ein großartiges neues Schulgebäude, welches energetisch auf dem 

neuesten Stand ist und dessen Dämmung und Heizsystem uns im Winter hoffentlich 

weniger frieren und im Sommer weniger schwitzen lässt. Freuen auf neue und 

großzügige Unterrichts- und Differenzierungsräume, welche nicht nur im Unterricht, 

sondern auch im Ergänzungsbereich das Schulleben schönen werden lassen. Freuen 

auf neue technische Möglichkeiten – angefangen von den neuen digitalen Tafeln, über 

das flächendeckende WLAN, die Bodentanks, die Medientechnik in der neuen Mensa 

und Aula bis hin zum neuen digitalen Tagebuch. Freuen auf die neue Mensa, mit einem 

tollen neuen Caterer und leckerem Essen. Freuen über die Gemeinschaft der 

Gleichaltrigen in den neuen Lernhäusern, nebst Schließfächern, Toilettenanlagen und 

einem großartigen Außengelände voller neuer Spielgeräte. Freuen auf neue 

Begegnungen – auch außerhalb der Schulzeit – bei Elternabenden in Präsenz, 

Informationsveranstaltungen oder dem offenen Wochenende der OPS, organisiert 

durch die Stadt Freiberg am Neckar am 8. Oktober 2022, oder dem Tag der offenen 

Tür der OPS am 10. Februar 2023. Freuen auf die Rückkehr von Schullandheimen, 

Studienfahrten und Sprachreisen. So besuchen uns unter anderem unsere Freunde 

aus Israel vom 15. bis zum 21. November. 

Freude und Aufbruch werden eine ganz besondere Rolle im Schuljahr 2022/23 spielen.  
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Daneben wird es aber auch ein Schuljahr werden, in dem noch sehr viele Anpassungen 

notwendig werden. Bei einem Projekt dieser Größe ist es selbstverständlich, dass 

zahlreiche Mängel beseitigt werden müssen. Darüber hinaus werden aber nicht nur 

bauliche Mängel eine Rolle spielen, sondern auch Evaluationsphasen unserer neuen 

Raumnutzungskonzepte, die weitere Einführung neuer Lernmittel, die Einführung des 

digitalen Tagebuchs, der Aufsichtskonzeption, der Schul- und Hausordnung uvm. von 

großer Bedeutung sein.  

 

Auch im kommenden Jahr werden daher Veränderungen weiter zum Alltag gehören 

und uns neben dem originären Schulbetrieb stark beschäftigen.  

Des Weiteren befinden wir uns erneut in einem Schulleitungsbesetzungsverfahren und 

hoffen die offene Stelle in der Abteilung Gemeinschaftsschule bald besetzen zu dürfen. 

Das Außengelände der neuen Oscar-Paret-Schule zeigt schon sein neues Gesicht und 

große Teile der künftigen Pausenflächen stehen nun zur Verfügung. Andere Bereiche 

werden aber auch in den kommenden zwei Jahren noch erstellt und stellen zunächst 

eine weitere Baustelle dar. Dazu gehört der Neubau einer Drei-Feld-Halle, des 

Gymnastikraums, die neuen Fahrrad- und Rollerstellplätze und die Ausleuchtung aller 

Wege. Die Schulwegeplanung wird daher ebenso mehrfach überarbeitet werden wie 

die Standorte der Stellplätze. Die stets aktuellste Version der Schulwegeplanung finden 

Sie sowohl auf unserer Website www.ops-freiberg.de als auch auf der Website der 

Stadt Freiberg am Neckar. 

Die nächsten Wochen werden für uns alle sehr aufregend und intensiv werden, seien 

Sie versichert, dass wir Sie weiterhin so zeitnah und umfangreich wie möglich 

informieren werden und haben Sie bitte Verständnis für die vielen Abstimmungen und 

Prozesse, welche noch im Herbst abgeschlossen werden müssen. 

Es wird somit in diesem Schuljahr ebenso wieder zahlreiche Informationen zu 

schreiben bzw. zu lesen geben.  

Für den Start in das neue Schuljahr wünsche ich allen Beteiligten viel Freude, 

Gelassenheit und vor allem Gesundheit. 

 

 

René Coels 

Schulleiter 

  

http://www.ops-freiberg.de/
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DIE ERSTEN TAGE 
 

Während in den ersten beiden Septemberwochen das neue Schulgebäude schon von 

der Schulleitung, den Lehrkräften und Fachraumausstattern genutzt wurde, empfangen 

wir unsere Schülerinnen und Schüler zum ersten Schultag am Montag, 12. 

September 2022.  

Schülerinnen und Schüler die auf Grund eines Klassenwechsels noch nicht wissen, in 

welche Klasse sie künftig gehen, finden eine Übersicht auf zwei Stelltafeln, welche wir 

bei den Haupteingängen an diesem Tag aufstellen werden. 

Die Klassen 5-10 haben an diesem Tag Unterricht bei den (neuen) 

Klassenleitungsteams. Diese können sich untereinander die Zeit von 8:05 Uhr bis 

11:25 Uhr aufteilen. Für die Klassenstufen 5-10 endet der erste Schultag nach der 

vierten Stunde. Die meisten Schülerinnen und Schüler haben ihren neuen 

Unterrichtsraum im Rahmen der Einweihungswoche kennengelernt. Generell finden 

alle ihren Klassenraum nach dem folgenden Leitsystem: 

Schülerinnen und Schüler der Klassenstufen 5 und 6 folgen der Farbe Orange. Die 

Fünfer ins 1. Obergeschoß, die Sechser ins zweite Obergeschoß. Der Klassenraum ist 

auch schon mit dem Namen der Klasse ausgeschildert. 

Schülerinnen und Schüler der Klassenstufen 7 und 8 folgen der Farbe Grün. Die 

Siebener ins 1. Obergeschoß, die Achter ins zweite Obergeschoß. Der Klassenraum 

ist auch schon mit dem Namen der Klasse ausgeschildert. 

Schülerinnen und Schüler der Klassenstufen 9 und 10 folgen der Farbe Blau. Die 

Neuner ins 1. Obergeschoß, die Zehner ins zweite Obergeschoß. Der Klassenraum ist 

auch schon mit dem Namen der Klasse ausgeschildert. 

Die Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 2 erhalten von 8:30 Uhr bis 9:30 Uhr 

eine Einweisung in das letzte Schuljahr in der neuen Mensa und werden danach wieder 

entlassen. Die Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 1 erhalten in der neuen 

Mensa eine Einführung in die neue Kursstufe von 9:55 Uhr bis 11:25 Uhr. 

Am Freitag, 16. September 2022 endet der Unterricht ausnahmsweise ebenfalls für alle 

Schülerinnen und Schüler nach der vierten Stunde um 11:25 Uhr. 

 

 
  



 

5 

 

NEUE OSCAR-PARET-SCHULE 
 

Mit dem Neubau sind viele neue 

Räume entstanden, für die neben 

pädagogischen Konzepten auch 

Nutzungsregeln neu 

verabschiedet wurden. Für die 

detaillierte und umfassende 

Darstellung verweise ich auf die 

neue Schul- und Hausordnung, 

welche Sie sowohl auf der 

Homepage der Schule als auch im 

neuen Schuljahresplaner bzw. in 

der neuen Lernagenda vorfinden. 

Auf einige besonders wichtige Punkte möchte ich jedoch hier eingehen. 

Vor 7:40 Uhr und nach 17:15 Uhr ist der Aufenthalt im Schulgebäude bzw. auf dem 

Schulgelände nicht gestattet. Nur weisungsbefugte Personen können eine 

Genehmigung dazu erteilen, sich außerhalb dieser Zeiten in der Schule und auf dem 

Gelände aufzuhalten. 

Das erste und zweite Obergeschoß darf erst mit dem ersten Läuten um 8:00 Uhr 

betreten werden. 

Die Lernhäuser dürfen nur von den Schülerinnen und Schülern betreten werden, die 

zu diesem Lernhaus gehören. 

Schülerinnen und Schüler, die keinen Unterricht haben, dürfen sich während der 

Unterrichtszeit ausschließlich in der Mensa oder auf dem Außengelände aufhalten. 

Das Fahren von Inlinern, Skate-, Kick- oder anderer Boards auf dem Schulgelände ist 

untersagt. Fahrräder und Roller sind außerhalb der Schule an den Stellflächen zu 

sichern und dürfen nicht mit in die Schule genommen werden. Inliner, Skateboards und 

Ähnliches müssen innerhalb des Gebäudes getragen und im Schließfach gelagert 

werden. Im besten Falle werden diese an den Ständern auf dem Außengelände an 

Ständern angeschlossen. 

Das Pausengelände umfasst die begehbaren Dächer des Fachraumcampus, die 

Grünflächen und Tiefhöfe in Richtung Autobahn, die Sportflächen und den Schulplatz, 

welcher an den Haupteingang der Mensa angrenzt, bis zum Bauzaun. Markierungen 

am Boden zeigen das Ende des Pausengeländes an. 

Der Vorplatz an der Württemberger Straße (Kiss & Drop Zone), sowie die ehemaligen 

Flächen im Ortszentrum wie z.B. Marktplatz oder Seeplatz zählen nicht zum 

Pausengelände.  

Das Schulgebäude wird in den Pausen verlassen. Das erste und zweite Obergeschoß 

wird direkt über die Haupttreppen entlang der Schulstraße bzw. über die Ausgänge auf 

die Pausendächer verlassen.  
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Die Toiletten sind kein Aufenthaltsort und müssen nach dem Toilettengang zügig 

verlassen werden. 

Die Schülerinnen und Schüler nutzen ausschließlich die Toiletten ihres Lernhauses 

oder die im Erdgeschoss bei der Mensa. 

Die Trinkwasserspender sollen einen Beitrag zu dem allgemeinen Wohlbefinden und 

der Gesundheit der Schulgemeinschaft leisten. Die Nutzung ist daher ausschließlich 

zum Befüllen geeigneter Trinkwasserflaschen und erst ab der ersten Pause um 9:25 

Uhr gestattet. 

Mutwillige Verunreinigung/Beschädigung oder Entleerung der Trinkwasserspender für 

andere Zwecke werden nach §90 Schulgesetz sanktioniert und zusätzlich zur Anzeige 

gebracht. 

In den letzten zwei Monaten haben sich viele Eltern bei uns gemeldet, die nun doch 

noch ein Schließfach in der neuen Schule erhalten möchten. Da wir am 

Schuljahresbeginn ganz besonders gefordert sind, werden wir diesem Wunsch nicht 

sofort nachkommen können. Sobald wir wieder über die zeitlichen Kapazitäten 

verfügen, werden wir eine erneute Abfrage starten und Sie informieren. 

Über die Sommerferien haben viele von Ihnen einen Benutzeraccount beim neuen 

Caterer Sander Kanteenie angelegt und auch schon teilweise Gelder eingezahlt. 

Dieser hat Ende August die Räume der neuen Mensaküche bezogen und sich auf den 

Schuljahresstart in Mensa und Milchhäusle vorbereitet. Der Außenverkauf startet 

offiziell am Dienstag, 13. September 2022. Die neue Mensa stellt eine große 

Verbesserung dar und so empfehle ich auch allen, die bisher noch nicht die Mensa 

genutzt haben, den neuen Caterer auszuprobieren. 

Die Online-Registrierung für die neue Mittagsverpflegung ist weiterhin unter 

https://bestellsystem.sander-kanteenie.com möglich. Dort muss für die Oscar-Paret-

Schule der Anmeldecode 6017 bei „Noch kein Konto“ eingegeben werden. Bitte 

beachten Sie, dass nach der Registrierung und dem ersten Einzahlen von Guthaben 

zwei bis drei Wochen für die Anlegung und den Chipversand notwendig sind. Bitte 

kümmern Sie sich zeitnah um den Zugang um die Nutzung der Mensa zu ermöglichen. 

Ergänzende Informationen, wie z.B. eine Anleitung zur Registrierung, finden Sie auf 

unserer Website unter Mensa - OPS Freiberg (ops-freiberg.de) . Die Seite wird 

fortlaufend mit neuen Informationen aktualisiert.  

Der Preis für ein Essen beträgt in der Regel 5€. Bedürftige Personengruppen können 

vom Land bzw. von den Kommunen (Familienpass) einen finanziellen Zuschuss 

erhalten. Dieser muss im Account hinterlegt werden. Für Informationen bezüglich der 

konkreten Umsetzung wenden Sie sich bitte an unser Sekretariat oder im Rathaus an 

Frau Gillé. 

  

https://bestellsystem.sander-kanteenie.com/
https://www.ops-freiberg.de/mensa/
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GANZTAG UND SCHULLEBEN 
 

In der Schulart Gemeinschaftsschule findet der Ganztagesbetrieb in gebundener 

Form statt. Er ist also für die Schüler verbindlich. In den Schularten Realschule und 

Gymnasium ist das Angebot des Ganztagsbetriebs für die Schüler freiwillig. Nach 

erfolgter Anmeldung ist die Teilnahme für mindestens ein Schuljahr verbindlich. Die 

angemeldeten Schüler werden nach ihrer Wahl an zwei, drei oder vier der Wochentage 

Montag bis Donnerstag jeweils von 8.05 Uhr bis 15.30 Uhr in der Schule unterrichtet 

und betreut.  Bei der Realisierung über HOPS erledigen die Schülerinnen und Schüler 

in der ersten Zeitschiene ihre Hausaufgaben und werden danach entweder entlassen 

oder können in der anschließenden „Spielphase“ weiter betreut werden. HOPS startet 

in diesem Jahr ab der ersten Schulwoche und findet in der Jahrgangsbibliothek 5 und 

dem angrenzenden Klassenraum statt. Die Koordination der HOPS wird weiterhin von 

Frau Hachmann übernommen. 

Ein weiteres Angebot zur Ganztagesbetreuung und individuellen Förderung bietet die 

Lernwerkstatt an der OPS. Dieser vor fünfzehn Jahren gegründete Verein macht 

Ihnen Angebote wie Hausaufgabenbetreuung, Lernbegleitung, Übungshilfe etc. Da 

sowohl die Leiter aller Schularten der OPS sowie die Sozialpädagogin der 

Beratungsstelle im Vorstand dieses Vereins maßgeblich vertreten sind, ist für eine 

kompetente Arbeit in engster Kooperation mit der Schule bestens gesorgt. 

Informationen zur Lernwerkstatt erhalten Sie über die Homepage der OPS oder im 

Schulplaner Ihres Kindes. Die Geschäftsstelle der Lernwerkstatt ist donnerstags in der 

Zeit von 14 bis 17 Uhr über die Telefonnummer 278-237 erreichbar.   

Auch in diesem Schuljahr kann die OPS wieder ein sehr vielfältiges Angebot an 

Arbeitsgemeinschaften in den unterschiedlichsten Bereichen unterbreiten. Fast alle 

Arbeitsgemeinschaften sind für Schüler aller Schularten offen – ein besonderes und 

außerordentlich positives Merkmal unserer Schule. Besondere Highlights im 

vergangenen Jahr war die Teilnahme unserer Robotik AG an den Weltmeisterschaften 

in Dallas oder das spektakuläre Bühnenprogramm unserer Kulturschaffenden.  

Das in den Klassen 5 und 6 an unserer Schule bestehende Musikprofil wird in 

bewährter Form weitergeführt. Hier erleben die Schülerinnen und Schüler den 

Musikunterricht im Rahmen einer Orchesterklasse mit Instrumenten verschiedener Art 

oder im Rahmen einer Vokalklasse als Chor. Außer Neuanfängern können auch 

Schüler teilnehmen, die bereits Erfahrung mit ihrem Instrument oder mit dem Singen 

haben. Die schulartübergreifende Orchesterklasse wird von Frau Bilowitzki unterrichtet. 

Parallel zum Unterricht in der Orchesterklasse erhalten deren Schülerinnen und 

Schüler Unterricht im Spiel ihres Instruments in kleinen Gruppen in der Regel durch 

Lehrkräfte der Jugendmusikschule Freiberg / Pleidelsheim. Die ebenfalls 

schulartübergreifenden Vokalklassen werden von Frau Ossadnik bzw. Herrn Tusa 

unterrichtet. Sie werden dabei tatkräftig unterstützt von Frau Beckert und Frau Lang-

Hämpel (Jugendmusikschule Freiberg/Pleidelsheim), die ergänzend mit den Kindern 

Stimmtraining in kleinen Gruppen durchführen. 
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LERNMITTEL UND ZUSÄTZLICHE ANGEBOTE 
Auch in diesem Schuljahr haben wir - nach einem gemeinsamen Beschluss des 

Lehrerkollegiums und der Elternvertretung – für alle Kinder von Klasse 5 bis Klasse 10 

den Schulplaner bzw. die Lernagenda der OPS verbindlich angeschafft. Dafür wird 

der Unkostenbeitrag von 6€ zu Beginn des Schuljahres fällig und über die 

Klassenleitungen eingesammelt. Der Schulplaner/die Lernagenda wurde von 

Lehrerinnen und Lehrern der Schule gestaltet. Das Layout und die technische 

Herstellung stammt auch in diesem Jahr wieder aus der Produktion von ehemaligen 

Schülern, die ihr Metier auf dem Ursprung einer ehemaligen Schülerfirma an der OPS 

aufgebaut haben. Der Schulplaner soll den Schülern helfen, Ordnung und Struktur in 

das Schuljahr zu bringen und außerdem die Mitwirkung der Eltern bei der Betreuung 

und Unterstützung ihrer Kinder erleichtern, indem er einen fortwährenden Kontakt der 

Eltern mit der Schule ermöglicht. Bitte lassen Sie sich diesen Schulplaner Ihres Kindes 

regelmäßig vorlegen und zeichnen Sie die Kenntnisnahme wöchentlich ab.    

Für die Nutzung der Schließfächer an der Oscar-Paret-Schule ist ein schulisches 

Schloss notwendig, für welches wir 20€ Pfand einziehen. Eine erste Bestellrunde 

erfolgte im vergangenen Frühjahr. Für Nachzügler werden wir in der nahen Zukunft 

eine weitere Abfrage durchführen.  

Die Trinkwasserspender an der neuen Oscar-Paret-Schule ermöglichen allen 

Schülerinnen und Schülern den freien Zugang zu gutem Trinkwasser mit oder ohne 

Zusetzen von Kohlensäure. Dieses kostenlose Angebot sehen wir als wichtigen Beitrag 

zur Gesundheit der Schülerinnen und Schüler. Wir bitten um Verständnis, dass wir den 

Umgang mit den Geräten sehr genau überwachen werden und wir darüber hinaus 

darum bitten, dass die Trinkflaschen der Schülerinnen und Schüler schon gefüllt von 

zu Hause mitgeführt werden sollen und erst für ein erneutes Auffüllen der Spender ab 

9:25 Uhr genutzt werden darf. 

Uns ist sehr bewusst, welche Folgen die aktuellen Krisen, die Inflationsrate und der 

wirtschaftliche Abschwung für alle Familien haben.  Dies trifft auch uns als Schule und 

setzt uns neben dem Lehrermangel weiteren Zwängen aus. Wir sind sehr darum 

bemüht ein sinnvolles Maß an finanzieller Belastung und pädagogischem Nutzen zu 

finden und Entlastungen zu schaffen, wo dies möglich ist. Zu den Entlastungen 

gehören sowohl die obigen Maßnahmen als auch unsere Planungen mit Rückenwind. 

Auch im neuen Schuljahr werden wir die, nach pädagogischen Abwägungen als 

notwendig erachteten, Arbeitshefte zum Schuljahresbeginn ausgeben. Diese 

Materialien stellen neben den umfassenden fachpraktischen Materialien eines 

zeitgemäßen, schülerzentrierten und aktivierenden Unterricht, den mobilen 

Endgeräten und zahlreichen Kooperationsprojekten mit außerschulischen Partnern, 

einen wesentlichen Bestandteil des Unterrichts dar. Wir bitten Sie daher auch in 

diesem Jahr um die freiwillige Abgabe von 5€ pro Arbeitsheft bzw. Planer, um 

das umfassende Angebot der Oscar-Paret-Schule zu erhalten. Die Beträge werden 

ebenfalls zu Beginn des Schuljahres über die Klassenleitungen eingesammelt. 
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CORONA 
Auch im Schuljahr 2022/23 gibt es einige Besonderheiten und Hinweise zum Umgang 

mit der Pandemie und den Leistungsmessungen. Bitte beachten Sie hierzu die Anlage 

zu den Regelungen zum Schuljahr 2022/23 unter Pandemiebedingungen auf unserer 

Website.  

Zum Schuljahresende 2021/22 hat das Kultusministerium eine Aussicht auf die 

geplanten und beschlossenen schulischen Regelungen veröffentlicht, die im Schuljahr 

2022/23 gelten. Dabei wird beispielsweise darauf verwiesen, dass bei 

außerunterrichtlichen Veranstaltungen keine Stornokosten vom Land übernommen 

werden, wenn diese abgesagt werden müssen. Das Schreiben ist auch auf unserer 

Website www.ops-freiberg.de zu finden. 

 

 

 

LERNEN MIT RÜCKENWIND 
Für das Schuljahr 2022/23 haben wir erneut umfassendes Programm an 

Unterstützungsbausteinen sowohl für die fachliche als auch die sozial-emotionale 

Förderung unserer Schülerinnen und Schüler vorgesehen. Teilweise greifen wir dabei 

auf bewährte pädagogische Assistenz aus dem Vorjahr und Kooperationspartner 

zurück. Ergänzend planen wir weitere, neue Elemente, welche durch die 

Flexibilisierung der Rahmenbedingungen durch das Land in diesem Schuljahr möglich 

werden.

http://www.ops-freiberg.de/
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GYMNASIUM 
Im Schuljahr 2022/23 umfasst die Abteilung 641 Schülerinnen und Schüler und setzt 

damit ihren Wachstumskurs der letzten Jahre fort. Wir begrüßen unter anderem 111 

neue Schülerinnen und Schüler in der Klassenstufe 5. Erfreulicherweise haben im 

zurückliegenden Schuljahr erneut nur sehr wenige Schülerinnen und Schüler das 

Klassenziel nicht erreicht und wir haben über alle Klassenstufen mehr Schülerinnen 

und Schüler hinzugewonnen als uns verlassen haben. 

Zu Beginn des Schuljahres müssen wir direkt mehrere Personalausfälle kompensieren. 

Dank der Bereitschaft des Kollegiums hier zusätzliche Lehraufträge zu übernehmen 

konnten jedoch die meisten Ausfälle intern aufgefangen werden. In kleinem Umfang 

mussten wir jedoch auch Streichungen im Ergänzungsbereich vornehmen. Im Verlauf 

des Oktobers erwarten wir dann die Rückkehr weiterer Lehrkräfte und eine erste 

Entspannung. 

Unser G8plus mit den freiwilligen individuellen Förderangeboten wird ebenso im 

neuen Schuljahr fortgesetzt wie unser Corona-Unterstützungspaket in Klassenstufe 5. 

Dabei können in den Kernfächern ergänzende Angebote, wie zusätzliche Übungen 

aber auch die Teilnahme an Wettbewerben, aus einem Pool für feste Zeiträume belegt 

werden.  

Auch den Erwerb des Sprachzertifikats DELF können wir erneut in Klassenstufe 10 

anbieten und mit ergänzenden Bausteinen unterstützen.  

Für die Begabtenförderung wird wie in den Vorjahren Herr Dr. Christian Werner 

Informationsveranstaltungen zum Thema Begabtenförderung durchführen, die 

bisherigen Förderangebote koordinieren und weiterentwickeln und für besondere 

Höchstleister das Drehtürmodell anbieten. Dabei können Schülerinnen und Schüler, im 

Falle besonderer Eignung, in einzelnen Fächern, den Unterricht einer höheren 

Klassenstufe besuchen. 

Am 27. Juli verabschiedeten wir Herrn Silas Körner nach bestandenem Referendariat 

von der Oscar-Paret-Schule. Er wird künftig in Beilstein unterrichten.  

Frau Kowalski und Frau Wagner N. verabschiedeten wir temporär in Elternzeit und 

freuen uns auf deren Rückkehr an die OPS. 

Nach 26 erfolgreichen Jahren des sehr persönlichen Einsatzes an der Oscar-Paret-

Schule verabschiedeten wir auch Frau Denise Moriz-Mandernach in den 

wohlverdienten Ruhestand. 

Neu an die Oscar-Paret-Schule kommt zum neuen Schuljahr Herr Julius Stigler, 

welcher uns nachhaltig in den Fächern Mathematik und Physik verstärken wird.  

Die Studienreferendarinnen Frau Bürgel (Biologie, Geschichte) und Frau Prieto-

Escribano (Englisch, Spanisch) haben ihre Ausbildung bereits im Februar an der OPS 

begonnen. Sie erteilen im neuen Schuljahr nun eigenständigen Unterricht. 
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Außerdem absolvieren an unserem Gymnasium auch in diesem Schuljahr wieder 

mehrere Lehramtsstudentinnen und –studenten im Rahmen ihrer Hochschul-

Ausbildung ihr Orientierungspraktikum während der ersten Schulwochen.   

In der zweiten Schulwoche findet wieder eine themenbezogene Projektwoche an 

Stelle des stundenplanmäßigen Unterrichts statt, dazu gehören u.a. ein 

Medienbildungsbasiskurs in Klasse 5 und ein Schullandheim in Klasse 6.  

Für alle Klassen ruht in dieser Woche der stundenplanmäßige Unterricht. Die 

Gesamtorganisation und Leitung der Projektwoche liegt bei Frau Hoffmann. 

Im Verlauf des Schuljahres finden an drei weiteren Projekttagen Module u.a. zur 

sozial-emotionalen Förderung, zur Prävention oder Berufsorientierung statt. Sind keine 

Module durch die Stufenteams vorgesehen findet regulärer Unterricht statt. 

 

Stufenteams 
Folgende Stufenteams konnten nach Erstellung der Stundenpläne gebildet werden: 

Stufe L1 V1 L2 V2 L3 V3 L4 V4 E1 E2 

5 WERN FINK WAGK GOET SONN STOC FRIE GMEI ZORN FRD 

6 FRIZ COLL GEI EINA WROB BILO HOLL KTZ KUR FROH 

 L1 V1 L2 V2 L3 V3 E1 E2 E3 E4 

7 DEBO VET GUT SPRA STIG HAI KIR KUCK BRAU BERG 

8 KOH HOD GOEH WL BARS FARI EURI AWD LAU MUES 

9 SCHU JOCH BAR NTM BERH ROM BKLE ROED SCHUL KEI 

10 KOER MAN HOFF BUER SPA PRIE TALM BERF WOLP THIE 

 

 

René Coels 

Schulleiter 
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REALSCHULE 
Es ist schön, dass wir an der Realschule im aktuellen Schuljahr 436 Schülerinnen und 

Schüler in 17 Klassen begrüßen. Unterrichtet werden diese von 34 Lehrerinnen und 

Lehrern. 

Die folgenden personellen Veränderungen hat es zum Schuljahreswechsel gegeben. 

Frau Kathrin Fischböck, die zunächst das Referendariat an der Abteilung Realschule 

absolviert hat und uns im Anschluss daran noch ein halbes Jahr als Lehrkraft 

unterstützen konnte, wird eine Stelle an einer anderen Schule antreten. Frau Angelika 

Lipinski wird uns auch im nächsten Schuljahr zur Seite stehen und zwei Gruppen in 

“Alltagskultur - Ernährung und Soziales” betreuen. Es freut uns sehr, dass Frau Lipinski 

uns weiterhin unterstützt und mit Ihrer Bereitschaft bestehende Lücken schließt. Frau 

Sandra Fritz und Frau Stefanie Schäffler werden uns im kommenden Schuljahr nicht 

zur Verfügung stehen. Das dadurch entstandene Minus ist bereits durch die 

Bereitschaft anderer Kolleginnen und Kollegen Mehrarbeit zu leisten, geschlossen 

worden. Darüber hinaus freue ich mich, dass sich Kolleginnen und Kollegen fortbilden 

und sich zutrauen fachfremd zu unterrichten.  

Auch in diesem Schuljahr werden wieder Praktikantinnen und Praktikanten im Rahmen 

unterschiedlicher Praktika im Rahmen ihres Lehramtstudiums (Orientierungspraktikum 

oder integriertes Semesterpraktikum (ISP)) Kolleginnen und Kollegen begleiten und in 

Klassen unterrichten. 

Im Bereich der Förderung und Unterstützung wird im kommenden Schuljahr der Fokus 

wieder auf die 73 ankommenden Schülerinnen und Schüler in Klassenstufe 5 legen, 

sodass diese neben der individuellen Förderung in den Hauptfächern Deutsch (DIL), 

Englisch (EIL) und Mathematik (MIL) eine zusätzliche fünfte Unterrichtsstunde haben. 

Zudem erhalten die Schülerinnen und Schüler der Abschlussklassen eine besondere 

Unterstützung, indem sie ebenso in Deutsch, Englisch und Mathematik eine 

zusätzliche Stunde haben, damit sie bestmöglich auf die Abschlussprüfungen 

vorbereitet werden. Die Förderung sorgt dafür, dass die sowieso vollen Stundenpläne 

der Schülerinnen und Schüler, die den Hauptschul- bzw. Realschulabschluss 

anstreben, noch voller werden. Sobald alle wichtigen Informationen vorliegen, werden 

die Schülerinnen und Schüler über die anstehenden Prüfungen und die damit 

verbundenen Regularien informiert. Die wichtigsten Termine sind bereits in der 

Terminübersicht innerhalb dieses Schreibens aufgeführt. Es ist wichtig, dass sich die 

Schülerinnen und Schüler frühzeitig einen Plan machen, damit sie die bestmöglichen 

Leistungen erzielen und nicht in Zeitdruck geraten. 

Im letzten Schuljahr hat die Abteilung Realschule zum ersten Mal den Erwerb des 

Sprachzertifikats im Fach Französisch durchgeführt und sehr gute Erfahrungen damit 

gemacht. Wir freuen uns, dass wir das DELF-Zertifikat im kommenden Schuljahr in 

Klassenstufe 9 anbieten werden. Die Schülerinnen und Schüler sollten diese 

Möglichkeit nutzen. Nicht nur der Erwerb der zusätzlichen Qualifikation ist ein Vorteil, 

sondern auch die Prüfungssituation an sich bereitet die Jugendlichen auf die folgenden 

Prüfungen in Klassenstufe 10 vor. 

Der Fokus der Abteilung Realschule liegt auf den Bereichen Prävention, soziales 

Engagement und Berufsorientierung. Wir wünschen uns, dass wir im kommenden 
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Schuljahr wieder vieles in diesen Bereichen anbieten können.  

Das Projekt soziales Engagement in Klassenstufe ist in zwei Teile aufgegliedert. So 

soll vom 24.-28. Oktober 2022 die Erfahrungswoche stattfinden, in der sich die Kinder 

intensiv mit dem Thema beschäftigen und in der Woche vom 5.-9. Dezember 2022 

sollen die Schülerinnen und Schüler ein Praktikum in einem sozialen Beruf (z.B.: 

Kranken- oder Altenpfleger:in, Jugendheimerzieher:in, Kindergärter:in, …) machen.  

Im Rahmen der Berufsorientierung werden wieder Firmenführungen, Schnuppertage, 

Girls- und Boys-Day, das Berufspraktikum (24.-28. Oktober 2022), Besuche des BIZ 

und von Ausbildungsmessen organisiert. Wir freuen uns hier über die enge 

Kooperation mit Frau Steinhart von der Agentur für Arbeit, die unsere Schülerinnen und 

Schüler informiert und unterstützt und über die Zusammenarbeit mit der Jobbrücke 

Freiberg, die mit dem Patenschaftsmodell nochmals zusätzliche Angebote schafft, die 

unseren Jugendlich zugutekommen. 

In den letzten Jahren erschien das AG-Angebot weniger, da die Umstände eine 

Werbung dafür schwer gemacht haben. Im kommenden Schuljahr ist das Angebot der 

AGs und der zusätzlichen Aktivitäten genauso vielfältig wie in der Vergangenheit und 

es wäre schön, wenn dies viele Schülerinnen und Schüler der Abteilung Realschule 

nutzen und tanzen, Theater spielen, Roboter bauen, Bienen züchten, nähen, …. 

 

Timo Kuschnier 

Realschulrektor 
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GEMEINSCHAFTSSCHULE 
An der Gemeinschaftsschule begrüßen wir in diesem Schuljahr 32 Lernpartnerinnen und 

Lernpartner in den neuen Lerngruppen 5. Mit den beiden Vorbereitungsklassen sind wir somit 

260 Lernpartnerinnen und Lernpartner in 14 Lerngruppen. 

Zum Ende des letzten Schuljahres verabschiedeten wir die Kolleginnen Frau Schwinghammer, 

Frau Gassmann-Scarinci und Frau Lederer und wünschen ihnen für ihren weiteren Berufsweg 

alles Gute. Dennoch starten wir das neue Schuljahr erfreulicherweise mit einer guten 

Lehrerversorgung. Schon Mitte des vergangenen Schuljahres kehrte Frau Novotny aus der 

Elternzeit zurück. Außerdem begrüßen wir drei neue Kolleginnen und Kollegen. Frau 

Swentschinski verstärkt uns mit den Fächern Deutsch und Geschichte, Frau Schieber mit den 

Fächern Französisch und Geschichte und Herr Cetinkaya übernimmt die Leitung einer 

Vorbereitungsklasse. 

Auch im Bereich der Schulleitung gibt es an der Gemeinschaftsschule Veränderungen. Die 

Schulleitungsaufgaben werden in einem Team von fünf Kolleginnen und Kollegen 

übernommen. Frau Zoglmeier übernimmt die kommissarische Schulleitung und wird dabei von 

Frau Lahm, Frau Remsing, Herrn Freudl und Herrn Möhrer unterstützt. 

Mit unserer neuen Mensa im Schulgebäude wird eine ortsnahe Versorgung zur Mittagspause 

gewährleistet. Um einen reibungslosen Ablauf zu ermöglichen, findet die Essensausgabe in 

zwei verschiedenen Zeitschienen statt. Die Gemeinschaftsschule nimmt ihr Essen in der Zeit 

von 12.30 Uhr bis 13.15 Uhr ein. Die Stufen 5 bis 7 halten sich hierbei verbindlich unter Aufsicht 

in der Mensa auf. Die bisher bewährte Bewegungszeit wird in Form eines Mittagsbandes 

innerhalb der Lerngruppen gestaltet. 

Um einen guten Übergang von der Grundschule in die weiterführende Schule zu ermöglichen, 

erhalten die Lerngruppen der Stufe 5 ein erweitertes Angebot in den Kernfächern. Wie seither 

können wir in den Lernstufen 9 und 10 die Fächer Deutsch, Mathematik und Englisch in 

gesonderten Niveaustufen unterrichten. Zudem bieten wir für die Abschlussklassen 

zusätzliche Stunden zur intensiven Prüfungsvorbereitung an. Die Lernpartnerinnen und 

Lernpartner der Vorbereitungsklassen werden weiterhin von Frau Bonavita, Frau Güngören 

und Herrn Cetinkaya auf den Übergang in die Regelklassen aller drei Schularten vorbereitet. 

 

 

 

 

Evelyn Zoglmeier 

Komm. Leiterin der Abteilung G 

 

 


